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ANFRAGE 

der Abgeordneten MüTTER, Mag. HAUPT 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Anzahl der Pelztierfarmen in Österreich 

In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden verschiedener Tierschutzorga­

nisationen über das Züchten von Pelztieren in Pelztierfarmen. Pelztiere 

werden auf solchen Farmen nach vorliegenden Informationen auf eine Art -und 

Weise gehalten, die jedem Tierschutzgedanken widerspricht. Sie werden zum 

Teil so gehalten, daß es ihrer natürlichen Lebensweise geradezu wider­

spricht, und so hört man immer wieder von Tieren, die sich gegenseitig an­

knabbern, die ihr ganzes Leben auf Stangen verbringen müssen, die dadurch 

ihr ganzes Leben eitrige Pfoten haben, die im Winter ungeschützt sind und 

frieren bzw. erfrieren müssen. 

Aus diesem Grunde richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn 

Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten die 

A n fra g e 

1. Werden Sie im Zuge der Verhandlungen zu einer Novelle der Gewerbeord­

nung 1973 dafür eintreten, daß Tierzüchter ihre Befähigung nachweisen 

müssen? 

2. Sind Sie bereit, Verordnungen zu erlassen, die das Züchten und Halten 

von Pelztieren nach Schweizer Vorbild regeln? 

3. Wieviele Pelztierfarmen gibt es insgesamt in Österreich? 
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